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Die konstitutionellen
Garantien

Durch die Königsberger Kaiſerrede iſt die öffentliche
Aufmerkſamkeit erneut auf die Verfaſſungsdebatten vom
Kovember 1908 hingelenkt worden Damals hatte der
Reichstag an ſeinem Willen keinen Zweifel gelaſſen daß
Ane ſtärkere Sicherheit gegen die perſönliche Politik ge
ſchaffen werden müſſe Bis zu einem gewiſſen Grade wurde
auch ein Erfolg in dieſer Richtung erzielt inſofern der
gaiſer die feierliche Erklärung abgab daß er die ver
faſſungsmäßigen Verantwortlichkeiten wahren wolle Jm
Reichstage beſtand trotzdem eine ſehr ſtarke Strömung da
für durch einen Ausbau der Reichsverfaſſung
und der Geſchäftsordnung des Reichstages den konſtitutio
nellen Gedanken zum ſchärferen Ausdruck zu bringen Es
iſt im Anſchluß an die Novemberdebatten über die kon
ſtitutionellen Garantien ſehr viel hin und hergeſtritten
worden aber es ſtellte ſich ſchließlich heraus daß in erſter
Reihe die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers ge
nauer umſchrieben werden müſſe Dieſe Verantwortlichkeit
des Reichskanzlers iſt durch die Verfaſſung feſtgelegt aber
es fehlt die Handhabe um ſie in einem beſtimmten Fall
zur Anwendung zu bringen Mit anderen Worten es fehlt
im Reich ein Miniſterverantworthächkeits

eſe tß Weſt alle Parteien mit Ausnahme der Konſerpativen

die ja jeder Ausdehnung der Volksrechte widerſtreben
brachten damals im Reichstage Entwürfe für ein Miniſter
verantwortlichkeitsgeſetz ein und in einer langen Diskuſſion
die die Sitzungen vom 2 und 3 Dezember 1908 ausfüllte
nahmen die Vertreter der einzelnen Parteien zur Frage
der Miniſterverantwortlichkeit Stellung Die verſchiedenen
Anträge wurden dann der Verfaſſungskommiſſion über
wieſen die auch eine ganze Reihe von Sitzungen abgehalten
hat doch ohne daß ein praktiſches Ergebnis erzielt werden
konnte Daß dieſe Verfaſſungsaktion wie das Hornberger
Schießen auslief daran waren die Auseinnnderſetzungen
über die Finanzreform ſchuld in deren Verlauf der konſer
rativ liberale Block zuſammenbrach und Fürſt Bülow ſeinen
Abſchied nahm So iſt die Feſtlegung der Miniſterverant
wortlichkeit durch ein Spezialgeſetz ein frommer Wunſch ge
blieben und man hatte ſich allmählich in den Wahn gewiegt
daß es entbehrlich ſei da die perſönliche Poli
tik auch ohne ein ſolches Geſetz ausgeſchaltet
zu ſein ſchien Jetzt hat ſich freilich herausgeſtellt daß
es ein Jrrtum war Ob der Reichskanzler Herr von Beth
mann Hollweg aus freien Stücken die Verantwortung für

die Königsberger Kaiſerrede übernimmt oder ihren Jnhalt
billigt ob er die Rede vorher gekannt hat oder von ihr
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Elba ward Napoleon Bonaparte als Fürſtentum zu
teil Frankreich ſah die Bourbonen wieder Man weiß
an dieſe es trieben und wie eine allgemeine Entrüſtung
amahlich die franzöſiſche Nation ergriff ſo daß zu Anfang

a Jahres 1815 vom Aermelkanal bis zu den ſchneebedeckten
ſegiptern der Alpen ſich der heiße Ruf nach der Wiederkehr

glorreichen Kaiſertums erhob Die Verbindungen des
V atthronten mit Frankreich hatten im Exil nicht aufgehört
vor derte war über das was drüben auf dem Feſtlande
erſtegig genau unterrichtet Es ſtand bei ihm feſt bei der
den Fünſtigen Gelegenheit in Frankreich zu landen und
tamer oren gegangenen Thron wieder zu gewinnen Boten
van und gingen da lag denn die Gefahr nahe daß
ſehen auf dieſe Vorgänge aufmerkſam geworden alles daran
Elbe würde ein Entweichen des Gefährlichen von der Jnſel
Febr zu verhindern Der Kaiſer fühlte es war das im
iur ar des großen Schickſalsjahres inſtinktiv daß es
ſoſo ein Mittel gebe dieſer Gefahr zu entrinnen nämlich
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Tatenſt gingen und kamen Napoleon deſſen glühende
uſt ſo lange gefeſſelt war uterzgög ſich mit einem
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nichts Beſtimmtes erfahren Da es ſich aber bei der Königs
berger Kaiſerrede zweifellos um eine politiſche Hand
lung des Kaiſers handelt ſo muß man allerdings als
ſelbſtverſtändlich vorausſetzen daß Herr von Bethmann
Hollweg die Verantwortung dafür zu tragen hat Damit
ergibt ſich aber von ſelbſt daß auch die Forderung der
Miniſterrerantwortlichkeit wieder mit neuer Entſchiedenheit
erhoben werden wird

Der Reichstag dürfte dann auch auf die früheren
Anträge zur Miniſterverantwortlichkeit zurückgreifen und
den Verſuch machen ein entſprechendes Geſetz zuſtande zu
bringen Parallel damit ging der Verſuch das Jnterpella
tionsrecht des Reichstages zu erweitern Dazu bedurfte es
eigentlich nur einer Abänderung der Geſchäfts
ordnung des Reichstages bei der formell nur der
Reichstag ſelbſt zu entſcheiden hat Aber es liegt auf der
Hand daß auch die Reichsregierung ſich mit einer Vor
ſchrift einverſtanden zu erklären hat die in ihre eigene
Sphäre eingreift Auch dieſe Verſuche die Geſchäftsordnung
des Reichstages neu zu faſſen haben noch zu keinem poſi
tiven Ergebnis geführt Jetzt wird man ſie gleichfalls
wieder in Angriff nehmen So dürfte die Königsberger
Rede noch zu weittragenden Konſequenzen führen

Choleragefahr

Alljährlich wenn die Obſtreife kommt tauchen in unſern
Gegenden Gerüchte von Cholerafällen auf Seit 20 Jahren
ſeit der großen Hamburger Epidemie hat dieſe furchtbare
Seuche uns verſchont einzelne Fälle freilich ſind in jedem
Jahre bei uns in Deutſchland vorgekommen doch wurde die
Gefahr der Ausdehnung der gräßlichen Epidemie dank
unſerer vorzüglichen ſanitären Einrichtungen ſtets glücklich
abgewendet Auch in dieſem Jahre droht uns die Cholera
gefahr in Aſien der Heimat der Krankheit wütet die
Seuche Von dort iſt ſie nach Südoſteurova verſchleppt
und Meldungen aus jenen Gegenden lauten recht bedenklich
Beſonders aber mahnen zwei kürzlich in Spandau vorge
kommene Fälle zur Vorſicht und zu energiſchen Maßnahmen
Hoffentlich bleibt es bei dieſen vereinzelten Fällen Wir
erhalten hierzu folgende Nachricht

Verlin 29 Aug Geſtern vormittag erkrankte der Hilfs
reviſor Sarnow von der Spandauer Munitionsfabrik deſſen
Frau am vergangenen Sonnabend an Fleiſchvergiftung unter
choleraähnlichen Erſcheinungen geſtorben iſt unter denſelben
verdächtigen Erſcheinungen ſo daß er nach der Jſolierbaracke
des Spandauer Krankenhauſes geſchafft werden mußte Eine
Unterſuchungskommiſſion weilte geſtern in den Abendſtunden
in Spandau um die nötigen Erhebungen zu machen

Der B Lok Anz hat bei dem Regierungspräſidenten

unermüdlichen Eifer allen Arbeiten die ein ſo kühnes Unter
nehmen wie es die Wiedereroberung Frankreichs doch war
erforderte Aber wie auch das Geheimnis gewahrt wurde
aufmerkſam waren ſeine Feinde doch geworden nur irrten
ſie ſich in dom Ziel ſeiner Abſichten Niemand kam auf den
Gedanken daß er Ludwig XVIII vom Throne ſtoßen wollte
vielmehr vermutete man daß er in Neapel oder in einem
anderen Hafen Jtaliens landen werde

Am 26 Februar des Jahres 1815 empfingen die wenigen
Truppen es war treu gebliebene Garde die er auf
Elba zur Spielerei ſozuſagen halten durfte den Befehl ſich
zur Abreiſe bereit zu machen Die ganze Bevölkerung der
Jnſel ſtrömte zum Ufer Rührende Szenen ſpielten ſich ab

Man umringte ſo ſchildert Fleury de Chaboulon die
treuen Genoſſen der Verbannung Napoleons man ſtritt um
die Ehre und die Freude ſie zu ſehen ihnen die Hand zu
drücken ſie zu umarmen Die vornehmſten jungen Leute
der Jnſel erbaten wie eine Gnade die Gefahr ſich Napoleon
anſchließen zu dürfen Freude Ruhm Hoffnung erglänzten
in allen Augen man wußte nicht wohin es gehe aber
Napoleon war da und mit ihm konnte man nicht am Siege
zweifeln Als der Abend hereinbrach wurde ein Kanonen
ſchuß als Zeichen zur Abfahrt gelöſt Kriegeriſche Muſik
ſetzte ein und unter dem wildbrauſenden Ruf dem alten
Liebesruf wie ihn Heine genannt hat dem vive lem
pereur entfernten ſich die Schiffe die den Cäſar und ſein
Glück ins Land der Sehnſucht bringen ſollten langſam vom
Ufer des Elends Die Würfel waren gefallen Napoleon
ſelber war ruhig ſeine Miene heiter er ſchien weniger
beſorgt um den Erfolg ſeines Unternehmens als um die
Mittel raſch zum Ziele zu kommen Hoffnung und Freude
beſeelten diejenigen ſeiner Würdenträger die ihm in die
Verbannung gefolgt waren Mit den Grenadieren plauderte
und ſcherzte der Kaiſer in einem fort Es zog ſie an den
Ohren zupfte ſ2 am Barte erinnerte ſie an die über
ſtandenen Gefahren ihren alten Ruhm und erfüllte ihre
Seelen mit dem Vertrauen von dem die ſeine belebt war
und obwohl jedermann gerne gewußt hätte wohin die Fahrt
ging wagte doch niemand den Ernſt und das Heilige der
Stunde begreifend danach zu fragen Endlich nahm der
Kaiſer das Wort und offenbarte ſich den Seinen Das
Loſungswort Paris nerklärte aller Geſichter

Die Engländer ließen Bewachungsſchiffe um Elba
kreuzen Man hatte kaum das Kap St Andrs umfahren
und war eben auf die Höhe von Livorno gelangt als nicht

Halle a Montag den 29 Auguſt
j erſt aus den Zeitungen erfuhr darüber hat man bisher

g

u

now gebeten Regierungspräſident von der Schulenburg
teilte mit daß die Cholera in Spandau noch nicht feſt
geſtellt ſei und das Ergebnis der bakteriologiſchen Unter
ſuchung abgewartet werden müſſe Gleichwohl ſeien ſofort
alle erforderlichen Vorſichtsmaßregeln getroffen worden um
falls es ſich wirklich um Cholera handeln ſollte einer Weiter
verbreitung der Krankheit vorzu beugen Zu einer Be
unruhigung der Bevölkerung liege alſo kein Grund vor

Aus Beuthen wird gemeldet Jnfolge des
weiteren Vorrückens der Cholera ſind an der deutſch
ruſſiſchen Grenze alle erforderlichen ſanitären Maß
nahmen getroffen worden Zunächſt iſt für ruſſiſche Aus
wanderer eine verſchärfte Meldepflicht und ein Desinfektions
und Badezwang angeordnet worden Für vorkommende Er
krankungsfälle an Cholera bei ruſſiſchen Auswanderern oder
auch nur bei einem Verdacht der Erkrankung ſtehen Seuchen
baracken an allen Grenzübergängen zur Aufnahme der
Kranken und Verdächtigen bereit

Die Cholera im Ausland
Recht widerſprechend lauten die Choleranachrichten aus

Südoſteuropa Während Meldungen aus Wien von
einem Erlöſchen der Seuche reden kommen Nachrichten von
der ruſſiſch galiziſchen Grenze die gerade das
Gegenteil behaupten Man wird eine Erklärung für dieſe
gegenſätzlichen Meldungen wohl darin finden daß ruſſiſcher
ſeits zu laxe Maßnahmen in der Bekämpfung der ſchreck
lichen Krankheit getroffen wurden während das Sanitäts
weſen Oeſterreichs mit Umſicht und Energie ihre Pflicht in
dieſer Beziehung erfüllt Sehr bedenkliche Nachrichten
kommen aus Armenien Uns wird hierzu gedorahtet

Konſtantinopel 29 Auguſt Die Cholera macht in
Armenien rapide Fortſchritte Die Ortſchaft Wik im Be
zirk Namrum und die Städte Waitſchu und HGuelbaſchi
ſind vollſtändig verſeucht und von einem Militärkordon
umgeben um die Bewohner an der Flucht zu verhindern

Nachrichten aus Jtalien beſagen Jn den letzten
24 Stunden ſind in Andria eine Erkrankung und ein Todes
fall an Cholera feſtgeſtellt worden in Trani eine Er
krankung und drei Todesfälle in Barletta 6 Erkrankungen
und vier Todesfälle in Molfetta zwei Erkrankungen in
Canoſa di Puglia und Bitonto je ein cholera verdächtiger
Fall Jn Cerignola ſind zwei choleraverdächtige Fälle vor
gekommen in Trinttapoli fünf Erkrankungen in Mar
gherita di Savota eine Erkrankung drei Todesfälle und ein
choleraverdächtiger Fall Aus den übrigen Gemeinden der
Provinzen Bari und Foggia ſind keine weiteren Fälle ge
meldet worden

2 internationale ſozialiſtiſche Franenkonferenz

Telegraphiſcher Bericht

S H Kopenhagen 27 Aug 1910
Jm Verlaufe ihrer Verhandlungen beſchäftigte ſich die zweite

internationcgle Frauenkonferenz mit der fortgefetzten Beratung über
das Thema Mittel und Wege der praktiſchen Arbeit zur Erobe

v W r reren nallzu fern vor dem Winde eine Fregatte erſchien die den
Kurs auf die kaiſerliche Flottille hielt Zunächſt wollte der
Kaiſer ſich dem feindlichen Kriegsſchiff offenbaren doch zog
er es im letzten Augenblicke vor deſſen Kapitän zu über
liſten Fleury de Chaboulon erzählt Der Kaiſer gab den
Befehl daß die Soldaten der Garde ihre Mützen abnehmen
und ſich verbergen ſollten Als die beiden Schiffe das feind
liche und das des Kaifers einander begegneten wechſelten
ihre Kommandanten die ſich kannten durch das Sprachcohr
einige Worte Es wurde nach dem Kaiſer gefragt Dieſer
gab ſelbſt die Antwort daß es ihm vortrefflich gehe Dann
fuhr die feindliche Fregatte weiter ohne daß ihr Kapitän
eine Ahnung davon hatte welch koſtbare Beute er ſich hatte
entwiſchen laſſen Noch einige andere Schiffe traf man in
deſſen auch ſie fuhren achtlos weiter

Napoleon hatte als er Elba verließ zwei Proklama
tionen eigenhändig geſchrieben die eine an die Franzoſen
die andere an die Armee Er wollte ſie ins Reine ſchreiben
laſſen Bekanntlich aber ſchrieb er ſo unleſerlich daß man
ſeine Schrift nicht zu leſen vermochte Da warf er ärgerlich
ſeine Niederſchrift ins Meer Dann nachdem er ein wenig
überlegt hatte diktierte er ſeinem Sekretär ſofort die bei
den bekannten Proklamationen Als die Proklamationen
fertiggeſtellt waren ließ der Kaiſer ſie laut verleſen und
forderte alle die gut ſchreiben könnten auf Abſchriften da
von zu machen Einen Augenblick und alle Bänke alle
Trommeln dienten als Tiſche an welchen Soldaten Matroſen
und Offiziere ſich fröhlich ans Werk machten Kaum war
man hiermit fertig geworden als man die Küſte von Antibes
zu Geſicht bekam Stürmiſche Jubelrufe begrüßten die Hei
mat und unter den Rufen Es lebe Frankreich Es leben
die Franzoſen ſteckte man ſich die Trikolore an Am 1 März
nachmittags 3 Uhr liefen die Schiffe des Kaiſers in den
Golf Juan ein General Drouot einige Offiziere und Sol
daten beſtiegen die Feluke Carolina und landeten vor
dem Kaiſer Da wurde ein großes Schiff ſichtbar das ſich
raſch näherte Man machte ſich auf alles bereit Die mit
enommenen Kriegsgeräte wurden raſch ausgeſchifft die
rigg näherte ſich und ſiehe da es war das Schiff des

Katſers der eben dasſelbe verlaſſen hatte und in ein Boot
gen en war um ſchneller an Land zu kommen Um fünf

trat er Frankreichs Erde und ſo erzählt Fleury de
Chaboulon ich habe ihn oft
tiefer ergriffen geweſen ſet

n hören daß er niemals
a

Sein Biwak wurde auf einem von Olivenbäumen beſtan
s in dieſem Augenblicke



rung des allgemeinen Frauenwahlrechts Es ſprachen dazu eine
Ungarin eine Engländerin und Frau Zietz Hamburg die die
deutſche Reſolution der ſozialdemokratiſchen Frauen Deutſchlands
begründete Die Reſolution lehnt bekanntlich eine Gemeinſchaft
mit den bürgerlichen Frauenrechtlerinnen ab Die Rednerin wandte
ſich energiſch gegen die Beſchränkung der Forderungen der Frauen

bedeuten Hierauf entſpann ſich eine hochintereſſante Debatte Miß
Dutger Rewyork die nach der Rede der Frau Zietz das Wort
ergriff mahm energiſch gegen die deutſche Reſolution Stellung
ſoweit dieſe eine Polemik gegen die bürgerlichen Frauenrechtle
rinnen enthält Jm freien Amerika ſei keine Rede davon das be
ſchränkte Wahlrecht einzuführen alle Frauen ſtrebten dort nach dem
gleichen Ziel dem allgemeinen Wahlrecht Deshalb müßte ſie
namens der Amerikanerinnen gegen die Art und Weiſe proteſtieren
wie die bürgerlichen Frauenrechtlerinnen hier behandelt würden
Zwiſchen der beſitzenden Frau und der armen Frau ſei in Amerika

kein Unterſchied

beide ſtänden ſich ſympathiſch gegenüber Das habe der große
Bluſenmacherſtreik gezeigt der erſte Streik den Amerika hatte Da
hätten die reichen Damen den Arbeiterinnen im Kampfe Hilfe und
Geldopfer gebracht erneute Heiterkeit Man möge nicht ver
kennen daß die bürgerlichen Frauen vielleicht mehr getan hätten
als die Sozialiſtinnen die man erſt zur Teilnahme an den Demon
ſtrationen aufrufen mußte Was hätten die Proletarierinnen über
haupt zu verlieren gehabt was hätten aber die bürgerlichen Frauen
aufgeopfert Widerſpruch Dieſe Frauen hätten einen großartigen
Jdealismus an den Tag gelegt der ſich nur durch ihre aufrichtige
Teilnahme an der feminiſtiſchen Bewegung erklären laſſe und daher
liege es im Jntereſſe der Konferenz aus der Reſolution alles zu
ſtreichen was geeignet ſei die bürgerlichen Frauen herabzuſetzen

Jn dieſem Moment läuft ein Antrag auf Schluß der Redner
liſte ein gegen den von ſeiten der Amerikanerinnenleb
haft proteſtiert wird Frau Zietz Hamburg unterſtützt
dieſen Proteſt mit der Bemerkung daß auf die Ausführungen der
Vorrednerin eine Entgegnung notwendig ſei Hierauf nahm ſtür
miſch begrüßt Miß Wefhard London das Wort die älteſte
und berühmteſte Stimmrechtlerin Englands Sie iſt eine ſchöne
elegante alte Dame die mit ſprühendem Temperament das be
ſchränkte Wahlrecht verteidigt Sie habe früher allerdings auch auf
dem entgegengeſetzten Standpunkt geſtanden und ſei für das all
gemeine Wahlrecht eingetreten allein ihre langjährigen Erfah
rungen häfken ſie belehrt daß das nicht zu haben ſei Widerſpruch
und Gelächter Die Teilnehmerinnen ſollten nicht vergeſſen daß
in den verſchiedenen Ländern auch verſchiedene Methoden ange
wandt werden müßten So ſei z B das Kommunal Wahlrecht in
den verſchiedenen Ländern recht verſchieden Die Konferenz ſollde
die großen Ziele der allgemeinen Emanzipation der Frauen ver
treten nicht den Klaſſenſtandpunkt Heiterkeit Sie als alte Frau
habe das Recht die Konferenz zu belehren da ſie es vorgezogen
habe ihre bürgerliche Exiſtenz aufzugeben um lange Jahre unter
den Arbeiterinnen zu leben Was ſei denn der Unterſchied zwiſchen
den bürgerlichen Frauen und den Proletarierinnen Die bürger
liche Frau ſei auch nur ein bezahlter Dienſtbote
des Mannes manchmal ſogar ohne Lohn ohne Stimme
ohne Mitbeſtimmungsrecht über die Erziehung der Kinder Sie
habe ſich in England lange genug an den Kämpfen beteiligt um zu
glauben daß der Kampf für das allgemeine Wahlrecht ganz aus
ſichtslos ſei

Jm Ramen aller Frauen die zu derſelben Erkenntnis gekom
men proteſtiere ſie dagegen daß die Reſolution die bürgerliche
Frauenbewegung verletzt es handele ſich um Gleichſtellung aller
Frauen mit den Männern und dieſes Ziel zu erreichen fei auch das
beſchränkte Wahlrecht geeignet lebhafter Widerſpruch Jn großer
Erregung proteſtiert der Vertreter der engliſchen ſozialiſtiſchen
Patei dagegen daß diejenigen die hier das beſchränkte Wahlrecht
befürworten ſich als Vertreterinnen der gewerkſchaftlichen Organi
ſationen und der ſozialiſtichen Arbeiterſchaft aufſpielten Die eng
liſche Gewerkſchaftskonferenz habe wiederholt mit aller Ent
ſchiedenheit das beſchränkte Wahlrecht verworfen und das allge
meine verlangt Das beſchränkte Wahlrecht würde allerdings den
bürgerlichen Frauen Vorteile bieten aber nicht den Proletarie
rinnen Er würde das Grab ſeiner Mutter beſudeln wenn er ſeine
Einwilligung zu dem beſchränkten Wahlrecht gebe denn dieſe hätte
als Proletarierin immer für das allgemeine Wahlrecht agitiert
Auch die engliſchen Kolonialländer hätten ſich gegen das beſchränkte
Wahlrecht ausgeſprochen weil man dort erkannt habe daß man
damit nicht weit kommen werde

auf ein beſchränktes Wahlrecht das würde Verrat an der Se

Jn ſpäter Nachmittagsſtunde wurde ſchließlich die Reſolution
der Deutſchen angenommen

denen Platze eingerichtet Siehe da ſagte er eine gute
Vorbedeutung möchte ſie zur Wahrheit werden Einige
Landleute kamen herbei Der Kaiſer ſprach mit ihnen
Einer von ihnen hatte unter ihm gedient und wollte ſich
nun nicht mehr von ihm trennen was Napoleon zu der
halb ſcherzenden Bemerkung veranlaßte Nun Bertrand
da haben wir ſchon Verſtärkung Das erſte ernſthafte
Unternehmen des Kaiſers nämlich die Ueberrumpelung von
Antibes mißlang doch war er an anderen Orten glück
licher und das Gerücht von ſeiner Landung erregte Freude
Staunen und Unruhe Vor allem war es die Landbevölke
rung die über ſeine Rückkehr glücklich war Jn Gap wur
den zum erſten Male des Kaiſers Proklamationen gedruckt
ein nicht hoch genug anzuſchlagendes Mittel ihm Erfolg
zu Eringen Vor Grenoble ſuchte man den wenigen Mang
ſchaften Napoleons den Weg zu verſperren Dort nämlich
lag die erſte größere Garniſon auf ſeinem Wege nach der
Hauptſtadt Hier galt es tie erſte Kraftprobe und faſt
ſchien es als ob Napoleon ſich hier in der Stimmung der
Truppen geirrt hätte Aber die Perſönlichkeit des Korſen
ſelber der Zauber der von ihm ausgingz alte Erinnerung
und neue Unzufriedenheit vereinigten ſich um mit ſeinem
Erſcheinen vor den Truppen von Grenoble den Bann zu
brechen Von nun an ſtrömte die Armee ſtrömte ganz
Frankreich den alten Ruhmesfahnen zu und es war keine
Phraſe mehr daß der kaiſerliche Adler ungehinderten Flugs
den Türmen von Notre Dame zuſtrebte

Ein ſchwülar regenfeuchter Hinter röt
lichem Gewölk die unterzgehende Sonne Pulverdampf in
ticken Schwaden auf belgiſcher Erde Blut und Leichen
decken das Blachfeld Waterloo iſt geſchlagen Zum letzten
Male klirrten des Korſen Würfel das Schickſal entſchied
gegen ihn Die Geſchichte braucht ihre Werkzeuge nur ſo
lange als ewiges hiſtoriſches Geſetz und vernunftgeborene
Zweckmäßigkeit ſie dulden können Darüber hinaus ſchreitet
chernen Fußes ihr gerechtes Walten unerbittlich ſeinen
Weg Hören wir unſern Gewährsmann über den Abend
der Schlacht Das Schweigen der Kanonen der überſtürzte
Rückzug beſtätigten nur zu ſehr den traurigen Ausgang
Ueberall forſchten wir nach dem Kaiſer niemand war im
ſtande uns Nachrichten zu geben Die einen behaupteten
er ſei gefangen andere er ſei gefallen Um der quälenden
Ungewikheit ein Ende zu machen nahm ich das Pfed des

Deuksches Reich

Der Reichstag und die Kaiſerrede
4 Jn einigen Blättern wird merkwürdigerweiſe daran

gezweifelt daß die Königsberger Rede des Kaiſers im
Reichstage in die Debatte gezogen werden dürfe Ein
Abendblatt meint ſogar daß durch die Veröffentlichung im
nichtamtlichen Teil des Reichsanzeigers die Kaiſer
rede gemäß der Auslegung Balleſtrems der ordnungsmäßigen
Diskuſſion im Reichstage entzogen werden ſolle Das iſt ein
Mißverſtändnis deſſen was ſeinerzeit Graf Balleſtrem
gwont hat Er erklärte in der Reichstagsſitzung vom
1 Januar 1899 nur daß die Kaiſerreden dem Reichstage

authentiſch bekannt geworden ſein müßten und er fügte
hinzu

Unter authentiſch kg ich entweder daß ſie
uns auf geſchäftsordnungsmäßigem Wege zugehen wie
zum Beiſpiel die Thronreden oder andere Kundgebun
gen des Kaiſers ähnlicher Art oder daß ſie im Reichs
nd Staatsanzeiger ihrem Wortlaut nach veröffentlicht
ind

Dieſe Einſchränkung der Redefreiheit des Reichstages mit
Bezug auf die kaiſerlichen Reden iſt zum mindeſten ſtrittig
Tatſächlich iſt die Balleſtremſche Gepflogenheit bei den
Debatten über das vom Daily Telegraph ſeinerzeit ver
öffentlichte Jnterview verlaſſen worden Aber es iſt dem
Grafen Balleſtrem natürlich nicht im Traum eingefallen
zu fordern daß die Kaiſerreden im amtlichen Teile des
Reichsanzeigers veröffentlicht ſein müſſen Jn den amt

lichen Teil kommen nur die amtlichen Kundgebungen des
Kaiſers die vom verantwortlichen Miniſter gegengezeichnet
ſind Die übrigen Kaiſerreden werden ſtets im nichtamt
lichen Teil des Reichsanzeigers veröffentlicht Davon daß
die Königsberger Kaiſerrede der Diskuſſion im Reichstage
entzogen werden ſolle kann alſo nicht die Rede ſein Jm
Gegenteil durch die Veröffentlichung im nichtamtlichen Teil
des Reichsanzeigers iſt auch das formale Bedenken gegeneine a Diskuſſion weggefallen das einſt vom Grafen
Balleſtrem geltend gemacht wurde

7

Newyork 29 Aug Die Tribune erklärt daß die Rede
Kaiſer Wilhelms in Königsberg wie ein Echo aus den Zei
ten vor tauſend Jahren angemutet habe Das
Aufſehen das ſie mache ſei indeſſen ohne Grund da der Kaiſer
ſchon ſeit zwanzig Jahren ähnliche Sachen ausgeſprochen habe

In Sachen von Gagernu
z Jn Sachen des Generalleutnants von Gagern und

der Frau Oberſtleutnant a D Mersmann erhält die
Schleſiſche Zeitung von dem Breslauer Rechtsanwalt

Dr Riemann folgende Zuſchrift
Jn der Prozeßſache der Frau Oberſtleutnant Mersmann

gegen Herrn General von Gagern haben die Zeitungen ver
ſchiedene Mitteilungen gebracht welche die Ehre des Herrn
Oherſtleutnants Mersmann verletzen Namens des letzteren
mache ich daher folgende Mitteilungen 1 Frau Oberſtleutnant
Mersmann iſt ſeit Jahren geiſteskrank Sie iſt durch
Beſchluß des Amtsgerichts Breslau vom 12 10 1908 wegen
Geiſtesſchwäche entmündigt und zwar haben die Sachverſtän
digen eine pathologiſche Lügenhaftigkeit feſtgeſtellt Seit
September 1909 iſt Frau Mersmann mit zwei minderjährigen
Kindern flüchtig und wird von der Vormundſchaft geſucht

2 Die gegen Herrn Oberſtleutnant Mersmann erhobenen
ehrenrührigen Beſchuldigungen entbehren jeder Grundlage
3 Das zuſtändige Generalkommando des 8 Armeckorps iſt
auf Antrag des Herrn Mersmann in eine Prüfung der Ange
legenheit eingetreten

Zu dieſer Rachricht teilt der Verteidiger der Frau
Mersmann Rechtsanwalt Linnartz folgendes mit
Die Nachricht von der Entmündigung der Frau Mersmann

wegen Geiſteskrankheit iſt richt i g Jch habe von dieſer
Tatſache erſt durch ein Schreiben des Vormundes vom
20 Auguſt alſo nach dem letzten Termin Kenntnis er
halten Die Entmündigung iſt in perſönlichen Jntereſſen
der Frau Mersmann erfolgt nachdem ſich ebenſo viel Gut

Führers unſerer Wagen und nur begleitet von einem
Piqueur ritt ich gegen Mont St Jean vor Nachdem ich
eine Menge Offiziere vergeblich gefragt hatte begegnete ich
einem Pagen der mir verſicherte der Kaiſer müſſe das
Schlachtfeld verlaſſen haben Jch ritt weiter Zwei
Küraſſiere mit gezogenem Säbel hielten mich an Wohin

willſt du IJch ſuche den Kaiſer Du haſt gelogen du
biſt ein Royaliſt und willſt zu den Engländern Jch weiß
nicht wie dieſer Zwiſchenfall geendet hätte wenn nicht ein
höherer Offizier der Garde mich glücklicherweiſe erkannſt
und aus der Verlegenheit gezogen hätte Er verſicherte daß
der Kaiſer den er lange Zeit begleitet hatte vor uns ſein
müäſſe Die Gewißheit daß der Kaiſer unverletzt und ge
ſund ſei minderte für einige Augenblicke unſern Schmerz
der aber bald mit aller Gewalt zurückkehrte Man hätte
kein Franzoſe ſein müſſen um trockenen Auges unſere furcht
bare Kataſtrophe anzuſchen Die Armee ſelbſt vergaß die
Gefabren die ſie noch bedrohten um traurig an die Zukunft
zu denken Jhr Marſch war matt ihr Blick verſtört kein
Wort keine Klage unterbach das dumpfe Schweigen Man
hätte geglaubt daß ſie einen Leichenzug begleitete daß ſie
der Totenfeier ihres Ruhmes und des Vaterlandes bei
wohknte Der Kaiſer war nach Charleroi geritten Hier
wollte er die geſchlagene Armee ſammeln Aber ſeine Be
mühungen waren erfolglos Er floh weiter dis Philippe
ville Als Fleury de Chaboulon ihn dort traf ſtreckte er
ihm ſtumm die Hand entgegen und eine zroße Träne ent
rollte ſeinem Auge und verriet den Sturm in ſeiner Seele
Nachdem Napoleon noch wichtige Befehle diktiert und Briefe
nach Paris geſchrieben hatte beſtieg er eine halbgerbrochene
Poſtchaiſe und fuhr davon ſo wie einſt Karl XII nach
Poltawa Jn Rocroi wurde Halt gemacht Man war in
einem erbarmungswürdigen Zuſtand die Augen von Tränen
geſchwollen die Züge entſtellt die Kleider mit Blut und
Staub bedeckt Der Kaiſer ſprach mit den Herren ſeiner
Umgebung und ſeines Vertrauens viel über das was zu
nächſt geſchehen ſollte Die einen hatten die die andern
jene Anſicht Eins fiel auf ſelbſt die Mutigſten waren ver
zagt Man kam nach Laon Der Kaiſer betrat zu Fuß dieStadt Eine Abteilung der Nationalgarde kam ihn ent

n Unſere Brüder und unſere Söhne ſagte ihm der
ommandierende Offizier ſind in den Feſtungen aber ver

fügen Sie über uns wir ſind bereit für Sie und das Vater
land zu ſterhen So war die Stimmung des weitaus

achter gegen wie für dieſe ausgeſprochen haben e
mündigung wäre längſt aufgehoben wenn nicht rau gab
mann infolge eines mehr jährigen Aufenthalt
im Auslande es unterlaſſen Schritte nach L
Richtung hin zu unternehmen Frau Mersmann ſt ieſer
dem Gutachten des bekannten Pſychiaters Placzer ch
z vollkommen geiſtig geſund Auf die Ppèe

ehauptungen bleibt die Entmündigung materiell ohne Wb
fluß da ſie nicht auf Behauptungen der Frau Mersme
ſondern auf Briefe des Generals v Ga n un
ruhen die ich im Jntereſſe der Familie Mersmann
zur Wahrung der perſönlichen Freiheit wie
Entſchließungen des Generals v Gagern nur ar
zugsweiſe vortragen konnte us

Geheimrat Koewe
Die deutſche Jnduſtrie hat ein ſchwerer Verluſt getroffen

Der Geheime Kommerzienrat Dr ing Jſidor Loewe
Genevalodirektor der in der ganzen Welt berühmten Waffen
und Maſchinenfabrik Ludwig Loewe Co iſt in der Nacht
zum Sonntag im Alter von 62 Jahren geſtorben

Jſidor Loewe iſt ebenſo wie ſein Bruder Ludwig de
am 8 Januar 1870 mit der Begründung einer kleinen Rat
maſchinenfabrik in Berlin begann aus ſehr kleinen Verhält
niſſen hervorgegangen Sekn Vater war jüdiſcher Gemeinde
ſchullehrer arm kinderreich aber ſehr brav wie Theodor
Storm in ſeinen Briefen in die Heimat erzählt Jm
Jahre 1875 trat Jſidor Loewe in das Geſchäft ſeines Bruders
ein das damals ſchon dank der Energie und großen
Schaffenskraft Ludwig Loewes einen bedeutenden Umfang
angenommen hatte Mit dem Eintritt des jüngeren Bru
ders begann eine neue Epoche kommerzieller großzügiger
Tätigkeit Seiner Jnitiative entſtammt die Einrichtung
einer modern ausgeſtatteten Gewehrfabrik die mit allen
Hilfsmitteln der Technik ausgerüſtet wurde Durch ſeine
raſtloſe Tätigkeit und ſein bedeutendes praktiſches Wiſſen
nahm die Firma Ludwig Loewe eine führende Stellung ein
und heute iſt ſie auf dem Gebiete der Waffeninduſtrie ton
angebend für die ganze Welt

Raſtlos ſchritt Loewe weiter Jm Jahre 1891 verlegte
er ſeine Tätigkeit beſonders auf das Gebiet der Elektrizität
und begründete auf der Baſis eines Vertrages mit der
amerikaniſchen Thomas Houſton Geſellſchaft die Union
Elektrizitätsgeſellſchaft in Berlin die auf dem Gebiete der
elektriſchen Straßenbahnen ganz Hervorragendes leiſtete
Seiner Verbindung mit der Hochfinanz iſt es zum nicht ge
ringen Teile zu verdanken daß Deutſchland auf nielen Ge
bieten der Großinduſtrie bald Frankreich und England die
gefürchteten Rivolen überflügeln konnte Der Norddeutſche
Lloyd und die Diskontogeſellſchaft wählten ihn zum Auf
ſichtsratemitglied Das Gleiche taten nacheinander mehr
als 20 deutſche Aktiengeſellſchaften Auf dieſe Weiſe er
langte Jſidor Loewe bald eine führende Stellung im in
duſtriellen und finanziellen Leben Deutſchlands

Als Geheimrat Loewe am 24 November 1908 ſeinen
60 Geburtstag feierte wurde ihm durch die Verleihung der
Ehrendoktorwürde ſeitens der Techniſchen Hochſchule zu Char
lottenburg eine hohe Auszeichnung zuteil Trotzdem ihn
ſeine geſchäftliche Tätigkeit überaus ſtark in Anſpruch nahm
hat Geheimrat Loewe doch noch Zeit gefunden ſich gemein
nützigen Arbeiten zu widmen So war er Mitglied des
Kuratoriums der ſtädtiſchen Gasanſtalten in Berlin Die
Betriebe der Firma Loewe ſind dank dem richtigen Verſtänd
nis des Geheimrats Loewe von jeher ein Muſter ſozialer
Arbeiterfürſorge geweſen Sie haben die Bewunderung J
einer Reihe von Souveränen und Mitgliedern regierender
Häuſer hervorgerufen Auch der Kaiſer war öfters Gaſt in
jener gewaltigen Berliner Jnduſtrieſtätte die jetzt ihren
Herrn und zugleich treueſten Arbeiter verloren hat

Ein Verbot das niemand verſtehen wird
Aus Breslau 29 Aug wird gemeldet

Jn der hieſigen ſozialdemokratiſchen Volkswacht war
die Objektivität der Staatsanwaltſchaft angezweifelt und
als Beiſpiel erwähnt worden daß der Vertreter des Polizei
präſidenten Regierungsrat Froſt wohl wiſſe welcher Poli
ziſt ſeinerzeit dem Arbeiter Biewald die Hand mit dem

e S

Warum es nicht geſchah Vielleicht hatte Bonaparte die
alte Spannkraft verloren Dann kam der Kaiſer nach
Paris Jn der Deputiertenkammer war eine ihm überaus
feindliche Stimmung zur Geltung gekommen Man ver
langte ſeine Abdankung und in der Tat verzichtete Napo
leon unter dieſem Drucke auf die Krone zugunſten ſeines
Sohnes Dann ging er nach Malmaiſon Hier fand er ſeine
Energie ſeine Tätigkeit ſeine Seele wieder Es war als
ob der Schatten Joſephinens ihn glückverheißend umſchwebte
Kühne Pläne wälzte er ruhelos in ſeiner Seele er wollte
ſich als General an die Spitze der Truppen ſtellen und m
Fremden aus dem Lande jagen aber ſchon war es zu ſpät
denn auf die höheren Ofiziere konnte er ſich nicht mehr ver
laſſen So kam er auf den Gedanken in der Fremde ein
Aſyl zu ſuchen Die Regierungskommiſſion war damit ein
verſtanden und wünſchte ſeine Abreiſe die jedoch aus Furcht
vor den Alliierten verhindert wurde Endlich wollte Napo
leon ſich in Rochefort nen einſchiffen aber die
liſche Flotte verhinderte ſeine Abfahrt Der letzte u
gigantiſchen Trauerſpiels begann Aus der Einſamkeit v
Weltmeers ſteigt eine Felſeninſel empor dort endete Als
politiſche Leben eines der Größten der Weltgeſchichte
der nach St Helena Verbannte am Kap de la Hogue Jale
überfuhr und die Küſten Frankreichs zum letzten M

erblickte ſtreckte er ſeine Hand zum Gruße aus und Hte
Lebe wohl du Land der Braven lebe wohl gelie

Frankreichl Einige Verräter weniger und du wäreſt re
noch die große Nation und die Herrin der Welt der
die dunkeln Fluten des Weltmeers bahnte ſich der
Northureberland ſeine feuchte Straße Wie oft was in

entthronte Herr der Welt grübelnd über ihre Rätſe
den Giſcht der Wogen geſchaut haben

Den des Südens Steppen nicht bezwangen
Den der Froſt des Nordens kaum heſiegt
Fühlt ſich nun im engen Raum gefangen
Auf dem Schaum ſich hin und her gewiegt

eAm 17 Okt des Jahres 1815 er zum erſten Male
öden Felſen welche die Mauern ſeines Gefängniſſes un
ſollten Er betrachtete ſie ne r dem
ohne Schauder Napoleon hatte endgültig mit ſich un
Leben abgeſchloſſen

W

größten Teils der Franzoſen Man mußte ſie nur benutzen
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keinerlei offizielle Angaben vor

gehauen habe daß aber die Staatsanwaltſchaft
tte zur Entdeckung dieſes Miſſetäters getan

Auf dieſe Behauptung hin mußte die Staatsanwalt
t gegen den verantwortlichen Redakteur Klage erhebengef zeugen für die Richtigkeit der Porwürfe benannte der

l
Werte

Als e den Juſtizrat Mamroth der dieſen BeweisAn eteanwal ſchaft ſchon vor 4 Jahren vergeblich an
der ken hatte und den erwähnten Polizeigewaltigen Als
ge richt nun die Ladung dieſer Zeugen als nicht zweck
de ich 2 ablehnte ließ der angeklagte Redakteur den
dielgeirat durch ſeinen Verteidiger amtlich vorladen
e Seamler hatte der Geladene jedoch die Erlaubnis ſeiner

Als re eten Behörde einzuholen und dieſe der Regierungsvent verbot ihm Zeugnis abzulegen wegen We
der öffentlichen Sicherheitfähreſes Verbot dürfte zweifellos ſtark kommentiert

nd im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zum Gegenſtand einer
Interpellation gemacht werden

Die Entwickelung der Landwirkſchaft
Vor Mitgliedern des Provinzialausſchuſſes und des
weſtpreußiſchen Provinziallandtages die ſich am Sonntag
im Landeshauſe zu Danzig verſammelt hatten hielt der
gaiſer eine Anſprache in der er u a ſagte

Jch gratuliere Jhnen zu der Entwicklung die Jhre Land
wirtſchaft genommen hat Jch weiß genau daß ein intenſiver
Betrieb hier eingeſetzt hat und daß auch die Elektriſierung der
Landwirtſchaft Fortſchritte macht Möge Gottes Segen auf der
Provinz ruhen An meiner Hilfe wird es nicht fehlen

Man wird ſich die Worte des Kaiſers merken müſſen
wenn wieder einmal die bedeutungsvolle Aeußerung von
der Notlage der Landwirtſchaft fällt haben doch die
Worte von der notleidenden Landwirtſchaft bei den Be
ratungen der Erbſchaftsſteuervorlage eine gewiſſe Rolle
geſpielt

Heer und Flotte
Köln 29 Aug Die Nordſeebäder werden nach zwei

weiteren Engländern durchſucht die mit der Borkumer
Spionageaffäre in Verbindung ſtehen ſollen Die Unter
ſuchung wird ſtreng geheim gehalten Jn Emvden iſt der
von den verhafteten Engländern verlangte Rechtsbeiſtand
eingetroffen der erklärte daß die Anklage auf Spionage
ſich nicht werde aufrecht erhalten laſſen

Berlin 29 Aug Korvettenkapitän Wittmann
im Nachrichtenbureau des Reichsmarineamts wird Mitte

September aus ſeiner bisherigen Stellung ſcheiden und den
Poſten eines Navigationsoffiziers auf dem Linienſchiffe

Pommern erhalten Zu ſeinem Nachfolger im Reichs
marineamt wurde Kapitänleutnant Humann ernannt

Berlin 29 Aug Jm 61 Lebensjahr ſtarb geſtern
der Traininſpekteur Generalmajor Max Braeuer Mit
ihm iſt wieder ein Veteran des Krieges 1870/71 und ein
Ritter des Eiſernen Kreuzes dahingegangen Am
2 Juli 1850 in Gladisgorze in Schleſien geboren wurde er
kurz vor Ausbruch des deutſch franzöſiſchen Krieges Offizier
1896 wurde er Major und 1906 Oberſt Während der
Chinawirren und der Kämpfe in Südweſt Afrika hat
ſih der Verſtorbene große Verdienſte um die Verſorgung der
Truppen erworben

4Kleine politiſche Nachrichten
Der Streik der Hamburger Werftarbeiter zieht

immer weitere Kreiſe Jn den Armaturenfabriken und Metall
gießereien von J H und H Mönk ſowie Rabba in Hamburg und
J Dietz in Altona haben insgeſammt 420 Mann ſich mit den Werft
arbeitern ſolidariſch erklärt Ferner ſind die Werkſtättenarbeiter
der Wörmannlinie und der DeutſchOſtafrikalinie in den Ausſtand
getreten Die während der letzten Seſſion des Landesaus
ſchuſſes für ElſaßLothringen zum Geſetz erhobene Beſteuerung
der toten Hand hat zur Folge daß auch ſozialpolitiſche Jnſti
tute zur Beſteuerung herangezogen werden So ſoll die Straß
burger Krankenkaſſe 315 Mark Steuern bezahlen und die
Landesverſicherungsanſtalt ElſaßLothringen hat gar
einen Steuerzettel in Höhe von 200 000 Mark erhalten Beide
Ortskrankenkaſſe und Landesverſicherungsanſtalt werden Ein
ſp ruch gegen die Beſteuerung erheben Jn Berlin fand geſtern
die Generalverſammlung der deutſchen Mittelſtandsver
einigung ſtatt Es wurden Reſolutionen gefaßt die den Schutz
des Haus und Grundbeſitzes und die Diskontierung der Buch
forderungen der Detailliſten betreffen Außerdem gab es längere
Erörterungen über den Hanſabund An Stelle des verſtorbenen
Präſidenten des Jnternationalen Komitees der Roten Kreuz
Geſellſchaft Moynier iſt Guſtav Ador zum Präſidenten
einannt worden Der Kaiſer hat dem in Danzig weilenden
e Jszet Paſcha den Roten Adlerorden 1 Klaſſe ver

n

Hof und Perſonalnachrichten
Das ruſſiſche Kaiſerpaar hat geſtern von Peterhof

aus die Reiſe nach Friedberg angetreten Ueber den Reiſe
g den ſie einſchlagen und die Dauer der Fahrt liegen

v S Zum perſönlichen Adjutanten des Prinzen Adalbert

5 g iſt r r Freye r d dedodiviſion ernannt und gleichzeitig zum Herbſt d Jur Marine Akademie kemmandiert worden ß
J

Ausland
Miniſterbegegnung in Salzburg

ti Der italieniſche Miniſter des Aeußeren di San Giu
eing ſt in Begleitung ſeines Kabinettchefs in Salzburg

eLetroffen wo er mit dem öſterreichiſchen Miniſter des
ehe wird Grafen Aehrenthal eine Zuſammenkunft

di a Wiener Fremdenblatt widmet dem Marquis
in de m P Ja i i an o einen herzlichen Begrüßungsartikel

Aus den gründlichen theoretiſchen Studien die der
heriſhe Staatsmann als Politiker trieb hat er dieſelbe

vo felagerung für ſeine Miniſtertätigkeit gezogen wie alle ſeine

ita r r in der Confulta die an der Verſtärkung der
i ieniſchen Pfeiler des Dreibundes mit größter
gebung gearbeitet haben Als ihr Nachfolger iſt San Giu
aus r haus der Mann die italieniſche äußere Politik
in ſieht Jabe eigener Erfahrungen zu bereichern Nicht nur

em Vaterlande weiß man daß dieſer von kladen Anſchau

l

ungen geleitete Staatsmann die volle Befähigung beſitzt als wurde das Automobil bei aungt ar Biegung der Straße
gründlicher ſelbſtändiger Denker die von ihm vor
gefundene Politik mit neuem Leben zu erfüllen und den
Stempel ſeiner ſcharf ausgeprägten Perſönlichkeit aufzudrücken

Das Blatt erinnert ſodann an die Begegnung
ſein z Ainltanos mit dem deutſchen Reichskanzler und

teßt
Der Dreibund und in ſeinem Rahmen das Verhältnis

iſchen OeſterreichUngarn und Jtalien iſt ſchon
nge im Alltagsgetriebe den mehr oder minder zufälligen Ver

ſchiebungen der internationalen Poſitionen entrückt und bildet
für die drei Monarchien die unerſchütterliche Achſe
ihrer Politik

Ein Hochverräter
8 za Pariſien berichtet aus Reims

Der fahnenflüchtige Korporal Deschamps
der in der Nacht vom 28 zum 29 Auguſt vorigen e res
ein Maſchinengewehr des 106 Jnfanterie Regiments ge
ſtohlen und an Deutſchland verkauft hatte und der zur
Unterſuchung ſeines Geiſteszuſtandes bei dem Direktor einer
Jrrenanſtalt in Chalons ſur Marne untergebracht war iſt
nunmehr für vollſtändig verantwortlich für
ſeine Tat aus der Jrrenanſtalt entlaſſen worden Unter
dieſen Umſtänden wird Deschamps wegen Hochverrats ver
bunden mit Einbruch vor das Schwurgericht des Marne
departements im November dieſes Jahres geſtellt werden

Die Erhebung Montenegros zum Königreich
Proklamation Nikolaus

Aus Cettinje wird gemeldet Mit einer feierlichen feſt
lichen Sitzung der Skupſchtinag und einem Gottesdienſt in
der hiſtoriſchen Kirche fand geſtern die Proklamation des
Fürſten Nikolaus zum König von Montenegro ſtatt Der
König und die Königin von Jtalien der Kronprinz von
Serbien und die anderen Fürſtlichkeiten nahmen an der
Feier teil Die Begeiſterung der Bevölkerung iſt grenzen
los Während des Empfanges der deutſchen und ungariſchen
Journaliſten wies der Fürſt mit bewegten und herzlichen
Worten auf die hohe kulturelle Bedeutung Deutſchlands hin
der viele Montenegriner ihre Ausbildung verdanken ſowie
auf das Wirken ſeines geliebten Kaiſers

Ehrung des Königs Nikolaus von Moutenegro
Petersburg 29 Aug Der Kaiſer ernannte den König

Nikolaus von Montenegro zum Generalfeldmarſchall der
ruſſiſchen Armee

Die Lage in Portugal
Sieg der Regierung bei den Wahlen

Zweck der Mobiliſierung
Die bis jetzt bekannten Teilreſultate der Wahlen

aus Liſſabon Beja und Porto laſſen erkennen daß
die republikaniſche Partei nicht fallen wird
Es fehlen noch die Ergebniſſe aus einigen kleinen Wahl
lokalen dieſer Städte Bis zu den Nachtſtunden vom Sonn
tag zum Montag ſind nur wenig Anruhen vorgekommen
denen weiter keine Wichtigkeit beizumeſſen iſt Die Wahlen
werden nicht vor dem 30 Auguſt beendet ſein Nach den
bis jetzt bekannten Reſultaten wird die Regierung
über eine Majorität von 35 40 Stimmen in
der Kammer verfügen Ein weiteres Telegramm teilt mit
daß der Wahlakt ſoweit man bis jetzt überſehen konnte
keinerlei Störungen veranlaßt hat Jn Liſſabon iſt es zu
keinen Unruhen gekommen Jn der Provinz waren die
Ruheſtörungen nur ganz gering Die bewaffnete Macht
hatte nirgends Anlaß zum Einſchreiten Ein endgültiges
Reſultat iſt noch nicht bekannt jedoch ſteht feſt daß die
republikaniſche Partei wenigſtens 12 Sitze erringen wird
gegen 7 in der alten Kammer Die Regierungspartei dürfte
nach dieſem Telegramm über eine Majorität von etwa
30 Stimmen verfügen Die Wahlbeteiligung iſt diesmal
größer als bei den letzten Wahlen

Journal meldet aus Liſſabon Die Mobiliſie
rung der Truppen in Portugal hatte vor allen Dingen
ihren Grund darin daß die Regierung beſtrebt war in der
Hauptſtadt Liſſabon und in anderen Städten gewiſſe Chefs
und Offiziere der Armee und zwar aus der Landmacht wie
auch der Marine zu entfernen deren Loyalität
zweifelhaft erſchien und die ſich ſtark verdächtig ge
macht hatten Mehrere Regimenter haben ihre Garniſonen
gewechſelt und verdächtige Polizeibeamte ſind durch andere
erſetzt worden deren patriotiſche Geſinnung über jeden
Zweifel erhaben iſt Nach den Unterſuchungen ſteht außer
Zweifel daß eine militäriſche Konſpiration in
Vorbereitung war

Kleine Sagesnachrichten
Das neue franzöſiſche Jnfanteriegewehr

Aus Paris wird gemeldet Der Temps ſpricht von einem
bevorſtehenden Erſatz des Lebelgewehres in der franzöſiſchen
Armee durch eine allen Bedingungen der Schnelligkeit Treff
ſicherheit und Bequemlichkeit für Schützen entſprechende
automatiſch zu ladende Jnfanteriewaffe wozu man 400
Millionen zur Beſchaffung derſelben benötigte Jedenfalls
ſei die Ziffer von einer Milliarde zu hoch gegriffen
Beilegungsverſuch im ſozialdemokratiſchen Budgetſtreit

Wie aus Kopenhagen gemeldet wird beſteht die Ab
ſicht das Jnternationale Bureau des internationalen Sozia
liſtenkongreſſes zu einem Beilegungsverſuch in dem
Budgetſtreit der deutſchen Sozialdemo
kratie zu beſtimmen Die Angelegenheit iſt noch in der
Schwebe Bekanntlich hat das Internationale Bureau ſchon
mehrfach Streitigkeiten innerhalb der Fraktion derartige
Miſſionen und zwar mit wechſelndem Erfolg ausgeführt
Der Newyorker Oberbürgermeiſter Gaynor
hat das Hoſpital verlaſſen um ſich zur weiteren Ge
neſung nach einem Badeorte zu begeben

Cuftschiffahrt

Aviatikerunfälle
Aus Paris wird gemeldet Der erfolgreiche Avig

tiker Paulhan hatte einen Automobilunfall der wenn
er auch nicht lebensgefährlich war n doch ſo arg daß
er am Fliegen verhindert wird Paulhan begab ſich im
Automobil von Saint Cyr nach Sartrouville Unkerwegs

egen einen Baum lWouke brach Pſwlende
dern wird daß er als Apiatiker der Einladung des Kriegs
miniſters nicht Folge

Manövern teilzunehmen welche im September ſtatt

abend abend einen
Legagneux widerfuhr
abends ſeinen dritten Aufſtieg und umkreiſte
Meter Höhe die Bahn als bei einer Wendung ein Windſtoß ſeinen

und iſt von Beruf Mechaniker
bahn vor zwei Jahren als Pilot eines Voiſinzweideckers mit dem
er Schauflüge ausführte

ulhan der abſpringendas rechte Handgelenk e ihn daran Un

leiſten kann an den großen franzö

en

Die Flugwoche von Havre Trouville hat Sonn
ſchweren Unfall gezeitigt der dem Aviatiker

Legagneux unternahm gegen 7 Uhr
in etwa fünfzehn

zweidecher gegen einen Kurvenpfoſten warf Der Apparat
fiel nach dem Anprall ſchwer zu Voden ſein Pilot wurde vom
Sitze abgeſchleudert und ſtürzte mit großer Gewalt neben den
Trümmern des Apparates nieder Man eilte dem Verunglückten
ſofort von allen Seiten zu Hilfe und fand ihn beſinnungslos
mit blutüberſtrömtem Geſicht er wurde in die Ambu
lanz gebracht wo die Aerzte eine tiefe Kopfwunde feſtſtellten

eine ſtarke GehirnerſchütterungAuch
erlitten Sein Zuſtand gibt indes zu ernſten Beſorgniſſen keinen
Anlaß und die Aerzte hoffen
Legagneux iſt bekanntlich einer der drei Helden des Rundfluges
durch Oſtfrankreich er war es der ſich in Nancy von den Veran
ſtaltern verleiten ließ

ihn raſch wieder herzuſtellen

über die deutſche Grenze zu fliegen
Legagneux der verheiratet iſt ſtammt aus Pouteaux bei Paris

Er begann ſeine Aviatikerlauf

Weitere Meldungen beſagen
Als der Aviatiker Mars auf einer Curtißmaſchine einen Flug

über der Newyorker Bai unternahm verſagte durch einen
Bruch der Oelpumpe plötzlich ſein Motor und der Apparat ſtürzte
aus 500 Fuß Höhe ins Waſſer
knapper Not vom Tode des Ertrinkens gerettet

Mars wurde durch Fiſcher mit

Der Zimmermeiſter Neeſemann aus Buchholtz bei
Hamburg hatte einen eigenen Flugapparat konſtruiert mit dem er
Flugverſuche unternahm die anfangs vorzüglich ver
liefen Dann aber explodierte der Motor und Neeſe
mann ſtürzte fünfzehn Meter hoch ab Der Apparat iſt total zer
trümmert Neeſemann ſelbſt iſt unverletzt davongekommen Zu den
Koſten des Apparates hatte die Gemeinde Buchholtz 3000 Mark
beigetragen

Abermaliger Abſturz Moiſants
London 29 Aug Der Aviatiker Moiſan z der geſtern

vom Kemſinghügel verſuchte London zu erreichen ſtürzte aus
einer Höhe von 50 Fuß auf die Erde nieder
auf den Boden wurden die beiden Propeller und die vor
deren Räder der Stützen zerſchmettert auch zerriſſen ver
ſchiedene Drähte Die Jnſaſſen blieben jedoch unverletzt

Beim Anprall

Kunst und GWissenschaft

Paolo Mantegaz a
Nom 29 Aug Pripattelegramm Der bekannte

Phyſiologe Profeſſor Paolo Mantegazza iſt heute
79jährig in Spezia geſtorben

Mantegazzas Bücher Phrſilogie der Liebe Hy
giene der Liebe und Phyſiologie des Weibes
haben es auch in deutſchen Ueberſetzungen zu hohen Auflagen ge
bracht Andere Bücher wie die Hygiene der BewegungPhyſiologie des Haſſes Das nervöſe Jahr
hundert und ähnliche blieben daneben faſt unbegachtet Be
rühmt war Mantegazza hauptſächlich als Phyſtologe der Liebe

Paolo Mantegazza wurde am 31 Oktober 1831 in Monza ge
boren ſtudierte in Piſa Mailand und Pavia bereiſte faſt gang
Europa und ging dann als Arzt nach Argentinien
er ſich in Mailand nieder wurde 1860 Proſeſſor der Pathologie
in Pavia und 1870 Profeſſor der Anthropologie am Jnſtituto di
ſtudii ſuperiori in Florenz wo er ein anthropologiſchethnographi
ſches Muſeum gründete
beſuchte auch Oſtindien und Lappland und wurde 1876 in ſeiner
Heimat Senator

1858 ließ

Zweimal bereiſte er dann noch Amerika

Hochſchulnachrichten
Dem mit Titel und Rang eines außerordentlichen Profeſſors

bekleideten Privatdozenten Dr Hans Cornelius in der Mün
chener philoſophiſchen Fakultät wurde vom 1 Oktober dieſes Jrs
die erbetene Enthebung von ſeiner Funktion bewilligt
einem Ruf als Profeſſor der Philoſophie an die Akademie für
Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a M Auf eine
fünſundzwanzigjährige Tätigkeit als ordentlicher Pro
feſſor an der Kieler Univerſität kann dieſer Tage der Gynäkolege
Geheimer Medizinalrat Dr Richard Werth zurückblicken Ge
heimrat Werth ſteht im 61 Lebensjahre
Magdeburg Wie aus Newyork gemeldet wird iſt dort geſtern
der Profeſſor William James geſtorben Dem ord Prof
der engliſchen Sprache und Literatur an der Univerſität Königs
berg i Pr Dr Max Kals za wurde der Charakter als Geh
Regierungsvrat verliehen
aus Freiburg i Br wurde zum a o Prof der mediziniſchen Fakul
tät der Univerſität Gießen ernannt An der K K Export
Akademie in Wien werden im Studienjahre 1910/11 die erſten
Vorleſungen über Kolonialpolitik und Kolonialwirtſchaft ſtatt
finden Die öſterreichiſche Regierung hat den Lehrauftrag dem
Prof Dr Fiſcher in Wien erteilt

Er folgt

Sein Geburtsort Ht

Der a o Prof Dr v Eiccken

Theater und Kusik

Bühnenchronil
S Einem Drahtbericht aus Leipzig zufolge errang ſich die

deutſche Uraufführung der engliſchen Operette Die kleine
Königin ſtürmiſchen Erfolg Der Text ſtammt von Hanrof
und Chancel

Man ſchreibt uns aus Halberſtadt Die Spielzeit wird
eröffnet am Sonnabend 24 September mit der Aufführung von

Romeo und Julia Sonntag darauf wird als erſte Opern
vorſtellung Der Troubadour in Szene gehen

Verantwortlich für ven politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Jn Vertretung W Geor g für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S 8
7 r umfaßt 12 Seiteneinſchließlich Unterhaltungsblatt
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Unter Bezugnahme auf die von der Firma

Hallescher Kohlenhof Walter Trolle
bezw der Gewerkschaft des Brucokdorf Nietlebener Berghbau Vereins

erlassene Anzeige erklären wir

1 dass wir vertragsmässig nicht 9 obunden sind Pluto Briketts herzustellen

2 dass wir Briketts mit Stempel Pluto nicht angefertigt haben

3 dass Wir Pluto Briketts niemals herstellen werden

Wir fabrizieren mur wie bisher unsere seit Jahrzehnten aufs beste bewährten und beliebten

Salon Briketts mit der Brone

d Rebech ehe Montan We

Aktien Gesellschaft Halle a S
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